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Liebe Familie, liebe Freundinnen und Freunde,
liebe Selina, lieber Matteo,

ich habe mir vorgenommen, heute nicht zu weinen.
Ich verspreche nichts, aber ich probiere es.

Als du, Selina, mir von diesem Jungen aus Lugano erzählt hast, der im Regen so
gelacht  hat,  als  ob  der  Himmel  extra  für  ihn  geöffnet  hätte,  wusste  ich  noch
nicht, wie ernst es werden würde.
Doch  als  ich  hörte,  dass  ihr  am  Montreux  Jazz  Festival  zufällig  nebeneinander
standet,  die Kapuzen tief  ins Gesicht,  Schuhe schon durchweicht,  und ihr  euch
eine  viel  zu  kleine  Regenjacke  geteilt  habt,  dachte  ich:  Wer  sich  im  Regen
anlächelt, kommt auch durch anderes Wetter.

Und dann kamen wirklich andere Wetter.
Die  Fernbeziehung  Bern–Lugano,  mit  Zügen,  die  mal  pünktlich  und  mal
eigenwillig waren.
Ich  erinnere  mich,  wie  du,  Matteo,  am  Sonntagabend  noch  den  letzten  Zug
erwischt  hast,  eine  Tupperdose  Risotto  in  der  Tasche,  und  du,  Selina,
montagmorgens mit einer SMS geantwortet hast: “Kaffee für zwei, nur einer ist
grad weit weg.”
Ihr  habt  Brücken  gebaut,  nicht  nur  über  den  Gotthard,  sondern  über
Gewohnheiten, Sprachen, kleine Eigenheiten, die man erst bemerkt, wenn man
zu zweit ist.

Als ihr nach vier Jahren in der Länggasse zusammengezogen seid, habe ich zum
ersten Mal gesehen, wie zwei Haushalte wirklich zusammenwachsen.
Nicht nur Teller und Tassen, sondern Pläne, Playlists und Post-its.
Die  erste  Wohnungseinweihung  roch  nach  frischem  Basilikum,  nach  feuchter
Erde  vom  Balkon  und  nach  der  ersten  gemeinsamen  Tomatensauce,  die  ein



bisschen zu salzig war und trotzdem perfekt.
Und  ich  weiss  noch,  wie  Matteo  ernsthaft  vorgeschlagen  hat,  eurem Rosmarin
einen Namen zu geben.
Ich glaube, er hat immer noch einen.

Dann kam der Moment am Lago di Lugano.
Kein  grosses  Spektakel,  sondern  ein  ruhiger  Abend,  bei  dem  das  Wasser  die
Lichter getragen hat.
Selina,  du  hast  später  erzählt,  dass  Matteo  nervös  war,  nicht  vor  der  Frage,
sondern davor, den Ring fallen zu lassen.
Und Matteo, du hast zugegeben, dass du, als sie Ja gesagt hat, kurz vergessen
hast, Luft zu holen.
Solche Augenblicke bleiben, nicht wegen der Ringe, sondern wegen des Atems,
der aussetzt.

Was ich an euch liebe, ist, dass ihr Wünsche nicht einfach auf später verschiebt.
Eure lange Camper-Reise durch Skandinavien war dafür der beste Beweis.
Bilder  von  euch  unter  der  Mitternachtssonne,  Kaffee  auf  einem  winzigen
Gaskocher, und diese Geschichte, wie ihr nach stundenlangem Fahren an einem
See  ankommt,  Stille,  Mücken,  Wolken,  und  Matteo  besteht  darauf,  die
Salsa-Schritte zu üben, “nur ganz kurz”, mitten auf einer Holzbrücke.
Selina,  du  hast  gesagt,  es  war  einer  der  Momente,  in  denen du  gemerkt  hast,
wie Freiheit zu zweit schmeckt: nach Wind, Kaffee und ein bisschen Off-Beat.
Ihr habt es damals gelernt: Es ist nicht schlimm, im Takt mal zu stolpern, wenn
man denselben Song hört.

Zu Hause seid ihr ein Team, das leise stark ist.
Ihr  kocht  italienisch-schweizerische  Menüs,  als  gäbe  es  keine  Grenzen  ausser
der Pfannenhöhe.
Capuns neben Gnocchi, Polenta mit Bergkäse, Tiramisu, über das ihr diskutiert,
ob Amaretto ja oder nein – und der Balkon trägt dazu seine Kräuter bei, wie ein
kleiner Chor, der den Sommer singt.
Und wenn ihr Salsa tanzt, suche ich mir gern einen Platz am Rand, weil ich dort
am besten sehe, wie Selina lächelt, wenn Matteo bei der Drehung einen Hauch
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zu früh ansetzt – und wie ihr es beide mit einem Lachen rettet.

Selina, du bist kreativ, verlässlich, feinfühlig.
Ich sehe das in deinen Händen, wenn du eine Karte schreibst, die mehr sagt als
hundert Anrufe.
Ich  sehe  es  in  deiner  Art,  zu  planen  und  doch  Raum  zu  lassen  für  das
Unerwartete.
Und ich sehe es darin, wie du zuhörst, wirklich zuhörst, bis das Wichtigste nicht
mehr laut sein muss.

Matteo,  du  bist  lebensfroh,  familienorientiert  und  –  ja  –  überraschend
romantisch.
Romantisch nicht nur an grossen Tagen, sondern am Dienstag um halb sieben,
wenn du mit einem frischen Bund Basilikum nach Hause kommst, weil du weisst,
dass der Duft Selina die Welt sortiert.
Und familienorientiert nicht nur in Worten, sondern darin, wie selbstverständlich
du mit unseren Traditionen umgehst und deine mitbringst.
Dass du an Weihnachten in Bern die Guetzli verzierst wie ein Architekt, und an
Ferragosto allen erklärst, warum eine einfache Pasta die beste Pasta ist.

Gemeinsam seid ihr zweisprachig, nicht nur im Kopf, sondern im Herzen.
Ihr wechselt fliessend zwischen “va bene” und “macht Sinn”, zwischen “piano”
und “gemütlich”.
Und ganz  ehrlich:  Das  Schönste  sind  eure  kleinen  Mischsätze,  die  nur  ihr  zwei
ganz versteht.

Es gibt eine Erinnerung, die mich immer wieder lächeln lässt.
Selinas 30. Geburtstag.
Überraschungsparty, mehr Menschen in eurer Wohnung, als der Balkon je hätte
halten sollen.
Und dann holst du, Matteo, die Gitarre hervor, spielst ihr Lieblingslied.
Nicht perfekt, dafür echt.
Alle singen mit, ein bisschen schief, ein bisschen zu laut.
Selina, du hast versucht, cool zu bleiben, aber in dem Moment wusstest du, dass
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Liebe  manchmal  genau  so  klingt:  nach  zu  vielen  Stimmen  –  und  genau  der
richtigen Melodie.

Ich habe Matteo wie einen Sohn ins Herz geschlossen.
Nicht, weil er sich perfekt benimmt – niemand muss perfekt sein –, sondern weil
er dich, Selina, aufrichtig sieht.
Weil er dich ernst nimmt, ohne dich schwer zu machen.
Und weil er dich leicht macht, ohne dich klein zu machen.

Ehe ist kein grosses Feuerwerk, das für immer leuchtet.
Es ist eher wie euer Balkon-Garten.
Man  schaut  jeden  Tag  kurz  hin,  gießt,  wenn  es  zu  trocken  wird,  schneidet
zurück, was zu wild wächst, und staunt im Juli, wie aus kleinen Dingen Duft und
Farbe werden.
Und ja, manchmal friert etwas ab – aber im Frühling treibt es wieder aus, wenn
man Geduld hat.

Ihr habt euch in neun Jahren hierher geführt.
Mit Zugtickets, die immer weniger wurden, bis sie nur noch Hin- und nicht mehr
Rückfahrten hatten.
Mit Kisten in der Länggasse, die erst wackelten und später zu Regalen wurden.
Mit  einem  Camper,  der  euch  gezeigt  hat,  dass  es  reicht,  wenn  die  Karte  grob
stimmt, solange ihr zusammen auf dem gleichen Weg seid.

An die Grosseltern heute Abend:
Danke.
Danke  für  die  Geschichten,  die  Gerüche  aus  den  Küchen,  die  Geduld,  das
Lachen, die Werte, die Hände, die immer noch wärmen.
Eure Liebe ist Teil dieses Tages, auch wenn einige vielleicht nicht mehr hier am
Tisch sitzen, aber ganz gewiss in den Herzen.

Und weil  heute nicht  nur Bern,  sondern auch Lugano mit  uns feiert,  ein kurzer
Moment in eurer Sprache:
Cari nonni, cari amici e famiglia di Matteo,
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grazie di cuore per l’amore, l’accoglienza e la gioia che avete portato in questa
unione.
Matteo, tu hai  portato il  sole del  sud nel  nostro nord, e insieme a Selina avete
creato una casa dove si parla con parole e con gesti.
Vi vogliamo bene, davvero.

Wenn ich euch etwas mitgeben darf, dann dies:
Geht nie davon aus, dass der andere es schon weiss – sagt es.
Sagt Ja, auch zu kleinen Plänen am Mittwochabend.
Sagt Entschuldigung, ohne aber.
Und  sagt  Danke,  für  das,  was  so  leicht  wirkt  und  doch  Arbeit  ist:  Zuhören,
Warten, Wiederkommen.

Manchmal werdet ihr dieselbe Idee haben, manchmal zwei verschiedene.
Wenn  ihr  eine  Pflanze  seid,  die  in  die  Sonne  will,  und  eine,  die  den  Schatten
liebt, stellt den Topf in den Halbschatten und rückt ihn gelegentlich.
Und wenn das Leben zu laut wird, sucht euch die Holzbrücke in eurem Alltag –
sie kann auch das Wohnzimmer sein – und tanzt drei Schritte Salsa, egal wie der
Takt draussen spielt.

Selina, mein Herz, du warst als Kind diejenige, die aus Karton Schlösser gebaut
hat und aus Resten Bilder.
Heute  baust  du  mit  Matteo  etwas,  das  nicht  aus  Pappe  ist,  sondern  aus  Zeit,
Zuneigung und der ruhigen Entscheidung für einander.
Ich bin stolz auf dich – nicht, weil heute Hochzeit ist, sondern weil ich sehe, wie
du liebst.

Matteo, grazie per il tuo modo di esserci.
Für deine Wärme, dein Lachen, deine Ecken und Kanten, die genau zu unseren
Ecken und Kanten passen.
Du bist nicht einfach “der Mann von Selina”.
Du bist Matteo, und das ist gut so.

Und ihr beide:
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Passt auf eure Sprache auf.
Nicht nur auf Deutsch und Italienisch, sondern auf die Sprache, in der ihr euch
versteht.
Sie besteht aus Blicken in der Küche, aus stillen Tassen am Morgen, aus “Komm,
wir gehen noch kurz raus”, wenn der Tag zu voll ist.
Sie braucht keine Übersetzung, nur Zeit.

So, bevor ich nun doch weine, möchte ich mit euch allen aufstehen.
Lasst uns die Gläser erheben – auf Selina und Matteo.

Auf eure Liebe, die im Regen begann und in der Sonne weitergeht.
Auf eure Geduld, eure Neugier, euren Mut, miteinander zu wachsen.
Auf  Küchen,  die  nach  Basilikum  riechen,  auf  Balkone,  die  über  sich
hinauswachsen,  und  auf  Salsa-Schritte,  die  euch  immer  wieder  in  die  Mitte
führen.

Auf Selina und Matteo – auf euer gemeinsames, langes, helles Leben.
Salute und Prost!

Diese Rede wurde mit hochzeitsreden.ch erstellt.Beantworten Sie ein paar
Fragen und generieren Sie Ihre eigene personalisierte Rede jetzt

aufhochzeitsreden.ch

Erstellen eine eigene personalisierte Rede auf hochzeitsreden.ch



Erstellen eine eigene personalisierte Rede auf hochzeitsreden.ch


